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ST. MÄRGEN

Verunreinigungen 
durch Hundekot 
Immer wieder gehen Klagen im Rathaus ein, dass viele Spazierwe-
ge durch Hundekot verschmutzt sind. Wir weisen darauf hin, dass 
im Landfeldweg, beim Sportplatz, auf dem Weg zum Spielplatz, 
im Waldweg, im Josef-Siebold-Weg und am Ohmenberg Hunde-
kottüten-Spender sowie Behälter zur Entsorgung von Hundekot 
aufgestellt sind. Die Hundehalter werden geben diese auch zu be-
nutzen und befüllte Hundekottüten in den nächsten Mülleimer zu 
entsorgen. Gemäß der Polizeiverordnung der Gemeinde hat der 
Halter oder Führer eines Hundes dafür zu sorgen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen, im 
Friedhofsgelände, oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Eine Zuwi-
derhandlung kann mit einem Bußgeld geahndet werden! 
  
In diesem Zusammenhang wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
Hunde im Innenbereich auf ö� entlichen Straßen und Gehwegen an 
der Leine zu führen sind. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei 
umherlaufen.

Ö� nungszeiten über Fasnacht 
Das Bürgermeisteramt und die Tourist-Info haben am „Schmut-
zigen Donnerstag“, 04.02.2016, nur vormittags geö� net, nach-
mittags geschlossen. 

Die Tourist-Info ist am Fastnachtssamstag, 
06.02.2016, von 10.00 – 12.00 Uhr und am Ro-
senmontag,  08.02.2016, von 09.00 – 12.00 
Uhr geö� net. 

Das Bürgermeisteramt ist am Rosenmontag, 
08.02.2016, geschlossen. 

Kindergarten St. Michael 
St. Märgen 
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2016/2017 

Die Anmeldung für das kommende Kindergartenjahr ist am Mitt-
woch, 10.02.2016 und Donnerstag, 11.02.2016 jeweils von 09.00 
- 12.00 Uhr. 
Bitte vorab telefonisch einen Anmeldetermin vereinbaren 
(Tel. 07669/470). 

Steuertermine im Februar 2016 
Grundsteuer: fällig am 15.02.2016 
Gewerbesteuer: fällig am 15.02.2016 

Die 1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer ist aus dem letzten 
Steuerbescheid zu entnehmen. 

Wir bitten um pünktliche Zahlung, da sonst Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden. 
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen, wird der Rech-
nungsbetrag zum Fälligkeitszeitpunkt von Ihrem Konto abge-
bucht. 

Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen möchten, set-
zen Sie sich bitte mit der Gemeinde in Verbindung (Telefon 
07669/9118-19), Sie erhalten dann das ent-sprechende Formular 
für das SEPA-Lastschriftmandat. 

Einladung zum traditionellen 
Scheibenschlagen 
Die Trachtentanzgruppe St. Märgen lädt am 13.02.2016 um 19.30 
Uhr herzlich zum traditionellen Scheibenschlagen in der Nähe 
der Rankmühle ein.  

Für heiße Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Die TG St. Märgen 

Redaktionsschlussänderung 

wegen Fastnacht 
Der Redaktionsschluss für KW 6 wird von Montag, 08.02.2016 

auf Freitag, 05.02.2016, 10.00 Uhr vorverlegt. 
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Kloster Apotheke St. Märgen 2 19
Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Ärztlicher Notfalldienst
Notruf / Rettungsdienst /Feuerwehr:  112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:  116 117 

Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
 01803/222555-45 

Krankentransport:  0761/19222

Wichtige Rufnummern
Störungshotline für Strom:  
ENBW 0800/3629477
Badenova 0800/27667767

Polizeiposten Hinterzarten  07652/9177-0

Bestattungen Horizonte Dreisamtal
 0761/4014898

Sonstige Hilfsdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen
Pfarrbüro 9103-0  
Beerdigungsbereitschaft 0160/6209120 

Kindergarten St. Michael 470

Mobiler Sozialer Dienst

(P� egedienst des DRK):   07660/920353 

oder  0175/2244311

Fachstelle Sucht (bwlv) 07651/2422 

Hauptstelle Freiburg:  0761/156309-0 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

 08000/116016  

Krebsinformationsdienst des Deutschen 

Krebsforschungszentrums  0800/4203040

Kirchliche Sozialstation 

Dreisamtal gGmbH 07661/9868-0   

Einsatz Dorfhelferin 07661/7077  

Essen auf Rädern 07651/911843

Hospizgruppe Dreisamtal 07661/3910 

Integrationsfachdienst  0761/36894-500   

Beratungsstelle für ältere Menschen

  07661/391-114  

Tageselternverein Dreisamtal/

Hochschwarzwald 07651/972051  

Landwirtschaftlischer

Betriebshelferdienst 07602/9101-26

APOTHEKENNOTDIENST
jeweils 08:30 Uhr bis nächsten Tag 08:30 Uhr

Mittwoch, 03.02.2016 

Apotheke St. Gallus Kirchzarten

Hauptstr. 17, Tel. 07661 - 50 47

Donnerstag, 04.02.2016 

Münster-Apotheke Neustadt

Scheuerlenstr. 20, Tel. 07651 - 92 26 60

Schauinsland-Apotheke Freiburg

Moosmattenstr. 5, Tel. 0761 - 6 00 81 86

Freitag, 05.02.2016 

Kloster-Apotheke St. Märgen

Wagensteigstr. 11, Tel. 07669 - 2 19

Samstag, 06.02.2016 

Sche� el-Apotheke Lö�  ngen

Untere Hauptstr. 8, Tel. 07654 - 9 10 60

St. Barbara-Apotheke Littenweiler

Lindenmattenstr. 40, Tel. 0761 - 61 12 60

Sonntag, 07.02.2016 

Park-Apotheke Lenzkirch

Kirchplatz 7, Tel. 07653 - 2 90

Zähringer-Apotheke St. Peter

Zähringer Str. 12, Tel. 07660 - 15 55

Montag, 08.02.2016 

Breisgau-Apotheke am Hauptbahnhof

Eisenbahnstr. 64, Tel. 0761 - 2 42 88

Titisee-Apotheke

Jägerstr. 2, Tel. 07651 - 82 02

Dienstag, 09.02.2016 

Pinocchio-Apotheke

Günterstalstr. 11, Tel. 0761 - 7 07 51 55

Mittwoch, 10.02.2016 

Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten

Freiburger Str. 4, Tel. 07652 - 9 11 40

Waldsee-Apotheke Caunes Freiburg

Schwarzwaldstr. 127, Tel. 0761 - 3 25 24 

WICHTIGE RUFNUMMERN • EINRICHTUNGEN UND ADRESSEN

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem 
Rathaus. Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs. 

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeisteramt St. Märgen, Telefon 07669 9118-0, Telefax 07669 9118-40, 
e-mail: standesamt@st-maergen.de, Internet: www.st-maergen.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Manfred Kreutz
für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag Stockach
Druck: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon 07771 9317-11, 
Telefax 07771 9317-40, e-mail: info@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

RATHAUS ST. MÄRGEN
BÜRGERMEISTERAMT:

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
  
Michael Faller Rechnungsamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 19
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Stefan Metzger Standesamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 27
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Silvia Rombach Gemeindekasse
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 13
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Bettina Saier Vorzimmer Bürgermeister
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 11
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Martina Schmitt Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 16
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Frank Simon Hauptamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 14
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Inklusionsvermittler
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 16.00 - 17.00 Uhr
Telefon (0 76 69) 9118-23

Tourist-Information
Montag -Freitag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
(Tel. 07652/1206-0)

www.st-maergen.de
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AMTLICHE 

BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der 
Hauhaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2016 

Haushaltssatzung der Gemeinde St. Märgen 
für das Haushaltsjahr 2016 

  
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg in der Fassung vom 
03. Oktober 1983 (GBL. S. 578) hat der Ge-
meinderat am 15. Dezember 2015 folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2016 beschlossen. 
  

§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
  
1.  den Einnahmen und Ausgaben 
 von je 5.332.340,00 € 
    davon im 
 Verwaltungshaushalt 4.532.240,00 €, 
 im Vermögenshaushalt 800.100,00 €; 
  
2.   dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Kreditaufnahmen für 
    Investitionen und 
 Investitionsförderungsmaßnahmen 
    (Kreditermächtigung) 
 von 50.000,00 €;
  
3.   dem Gesamtbetrag der Verp� ichtungser-

mächtigungen von 0,00 €. 
  

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 600.000,00 €. 
  

§ 3 
Die Hebesätze werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) auf 450 v.H.
 
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 

auf 340 v.H. 
 der Steuermessbeträge 
2.  für die Gewerbesteuer auf 340 v.H. 
 der Steuermessbeträge. 
  
Hinweis: 
Nach § 4 Abs. 4 GemO wird eine etwaige Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GemO oder auf Grund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung - so-
fern nicht der Bürgermeister dem Beschluß 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluß innerhalb eines Jahres 
seit der ö� entlichen Bekanntmachung der 
Satzung nach § 121 Abs. 1 GemO beanstan-
det hat - von Anfang an unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit der öf-
fentlichen Bekanntmachung der Satzung 

unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Die Unbeachtlichkeit tritt nicht 
ein, wenn die Vorschriften über die Ö� ent-
lichkeit der Sitzung, der Genehmigung der 
Satzung oder die ö� entliche Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Ausgefertigt: 
  
St. Märgen, den 15. Dezember 2015  
Manfred Kreutz 
Bürgermeister 
  
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund von 
§ 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung-kameral 
mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2016 vom 04. Februar 
2016 bis einschließlich 15. Februar 2016 im 
Rathaus St. Märgen, Rechnungsamt, zu den 
üblichen Dienst-stunden zur Einsichtnahme 
ausgelegt ist. 
 
 
Gemeinde St. Märgen,
Wahlkreis Nr. 46 Freiburg I

Ö� entliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht 

in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlschei-

nen für die Landtagswahl 
am 13. März 2016 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des 
Landtags von Baden-Württemberg für die 
Gemeinde St. Märgen wird in der Zeit vom 
Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Fe-
bruar 2016 während der allgemeinen 
Ö� nungszeiten im Rathaus St. Märgen, 
Rathausplatz 6, 79274 St. Märgen (roll-
stuhlgerecht) für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmelde-
gesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen 
und überprüft werden. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat. 
  
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeich-
nis für unrichtig oder unvollständig halten, 
können während der o. g. Einsichtsfrist, spä-
testens am 26. Februar 2016 bis 12.00 Uhr, 

beim Bürgermeisteramt St. Märgen, Rat-
hausplatz 6, 79274 St. Märgen –Hauptamt-, 
Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den. 
  
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens 21. Februar 2016 eine Wahl-
benachrichtigung. Wer keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 
  
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der 
Wahl im Wahlkreis Nr. 46 Freiburg I durch 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen. 
en. 
  
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetrage-
ner Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie 
ohne sein/ihr Verschulden 
- die Antragsfrist für die Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) 
oder 
-  die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-

zeichnis (26. Februar 2016) oder 
-  die Beschwerdefrist gegen die Einspruch-

sentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) 
versäumt hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der in Zi� er 5.2.1 
genannten Fristen entstanden ist, oder 
5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Ein-
spruchs- oder Beschwerdeverfahren fest-
gestellt und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem 
Bürgermeister bekannt geworden ist.   

Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten 
bis zum 11. März 2016, 18:00 Uhr, beim 
Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich 
(nicht fernmündlich) oder elektronisch be-
antragt werden. Im Falle nachweislich plötz-
licher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm bis zum 12. März 
2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetrage-
ne Wahlberechtigte können aus den in Zi� . 
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5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheins noch 
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
  
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlbe-
rechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkrei-

ses,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag und
• einen amtlichen hellroten Wahlbriefum-

schlag
 

(versehen mit der Anschrift, an die der 
Wahlbrief zurückzusenden ist). 

  
Die Abholung der Unterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Empfangs-
berechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlun-
terlagen beim Bürgermeisteramt selbst in 
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben. 

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet 
persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den 
amtlichen (blauen) Stimmzettelumschlag 
für die Briefwahl und klebt diesen zu, un-
terschreibt die auf dem Wahlschein vorge-
druckte Versicherung an Eides statt zur Brief-
wahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt 
den zugeklebten Stimmzettel-umschlag 
und den unterschriebenen Wahlschein ein-
zeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbrief-
umschlag, verschließt diesen und sendet ihn 
auf dem Postwege oder auf andere Weise so 
rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebene Stelle, dass er spätes-
tens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 
Uhr dort eingeht. 

Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 
  
Wahlberechtigte, die nicht lesen können 
oder durch körperliche Beeinträchtigung 
gehindert sind, ihre Stimme allein abzuge-
ben, können sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Diese 
muss dann die Versicherung an Eides statt 
zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-per-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verp� ichtet, die sie durch die Hilfeleistung 
erlangt hat. 
  
St. Märgen, den 03. Februar 2016  
 
Manfred Kreutz, Bürgermeister 

AUS DEM 

GEMEINDERAT

Aus dem Gemeinderat 

Beschluss des Feuerwehrbedarfsplans 
Das Feuerwehrgesetz für Baden-Württem-
berg fordert eine den örtlichen Verhält-
nissen entsprechende leistungsfähige 
Gemeindefeuerwehr. Die Beurteilung der 
Leistungsfähigkeit liegt in der Zuständigkeit 
der Gemeinde. 
Der letzte Feuerwehrbedarfsplan wurde 
2011 aufgestellt. Da diese Pläne regelmäßig 
eine Laufzeit von 5 Jahren haben, war ein 
Feuerwehrbedarfsplan nach der Mustervor-
lage des Innenministeriums Baden-Würt-
temberg zu erstellen bzw. der bestehende 
Plan fortzuschreiben. 
Der Feuerwehrbedarfsplan enthält wesent-
liche Angaben für die Beschreibung der 
feuerwehrtechnisch relevanten‚ örtlichen 
Verhältnisse (Gefähr dungsanalyse) und bil-
det die Grundlage für die Aufstellung und 
Ausrüstung einer für einen geordneten 
Lösch- und Rettungseinsatz erforderlichen 
leistungsfähigen Feuer wehr. Kdt. Christian 
Schuler hat den aktuellen Plan zusammen 
mit der Verwaltung erstellt. Er trägt den Be-
darfsplan vor und gibt ausführliche Erläute-
rungen. In Abschnitt F Zusammenfassung, 
Fahrzeug- und Gerätekonzeption, ist der 
Bescha� ungsbedarf in den kommenden 
fünf Jahren angegeben. So sind laut Plan 
im Jahr 2016 das TSF Thurner und im Jahr 
2018 der MTW zu ersetzen. Außerdem steht 
im Planungszeitraum die Anscha� ung eines 
Aufstellbehälters, einer LKW-Rettungsbüh-
ne sowie die Ausstattung der Feuerwehr mit 
Digitalfunk an. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
den vorgelegten Feuerwehrbedarfsplan. 
Abschließend bedankt sich BM Kreutz bei 
der Freiwilligen Feuerwehr St. Märgen für 
die geleistete Arbeit und lobt sie als „zuver-
lässige und schlagkräftige Truppe“. 
  
Annahme von Spenden 
Mit der ausdrücklichen Feststellung, dass 
Gemeinden Spenden annehmen und für 
örtliche Zwecke vermitteln dürfen, soll 
das strafrechtliche Risiko für kommunale 
Amtsträger reduziert werden. Die Gemein-
deordnung enthält Verfahrensregeln für 
den Umgang mit Spenden und ähnlichen 
Zuwendungen. 
§ 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung lautet 
wie folgt: 

„Die Gemeinde darf zur Erfüllung ihrer Auf-
gaben nach § 1 Abs. 2 Spenden, Schenkun-
gen und ähnliche Zuwendungen einwerben 
und annehmen oder an Dritte vermitteln, 
die sich an der Erfüllung von Aufgaben nach 
§ 1 Abs. 2 beteiligen. Die Einwerbung und 
die Entgegennahme des Angebots einer Zu-
wendung obliegen ausschließlich dem Bür-
germeister sowie den Beigeordneten. Über 

die Annahme oder Vermittlung entscheidet 
der Gemeinderat. Die Gemeinde erstellt 
jährlich einen Bericht, in welchem die Geber, 
die Zuwendungen und die Zuwendungs-
zwecke anzugeben sind, und übersendet 
ihn der Rechtsaufsichtsbehörde.“ 
Spenden und ähnliche Zuwendungen darf 
nur der Gemeinderat annehmen. 
Der Spendenbericht, den die Gemeinde der 
Rechtsaufsichtsbehörde jährlich vorzulegen 
hat, dient der von der Rechtsprechung ge-
forderten Transparenz und trägt zu einer er-
höhten Rechtssicherheit bei. Bürgermeister 
Kreutz gibt die Spendenhöhe insgesamt, so-
wie der einzelnen Teilbereiche bekannt. Ins-
gesamt sind im vergangenen Jahr 6.591,48 
€ an Spenden eingegangen. 
Gespendet wurde für die Bereiche Klos-
termuseum (2.813,21 €), Freibad (200,- €), 
Weihnachtsmarkt (100,- €), Klostergarten 
(540,00 €), Förderung der Hilfe für Flüchtlin-
ge (1.588,27 €) und Feuerwehr (1.350,- €). 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme 
der eingegangenen Spenden einstimmig. 
  
Straßensanierung Südhang, Auftragsver-
gabe Erd- und Straßenbauarbeiten 
Das Ing. Büro Zink hat im Auftrag der Ge-
meinde die Erd- und Straßenbauarbeiten für 
die Straßensanierung Südhang ö� entlich 
ausgeschrieben. 
Die Angebotserö� nung (Submission) hat 
am 22.01.2016 stattgefunden. 
Das Ing. Büro Zink hat die eingegangenen 
Angebote gem. VOB/A technisch und wirt-
schaftlich geprüft. Eine Nachberechnung 
der Angebote mittels Preisspiegel wurde 
ebenfalls durchgeführt. Für die geplanten 
Bauarbeiten haben im Rahmen der ö� ent-
lichen Ausschreibung insgesamt 13 Firmen 
um Zusendung eines Angebotes gebeten. 
Zur Submission gingen insgesamt 7 Ange-
bote ein.   

Die Prüfung ergab, dass alle Angebote frist-
gerecht eingegangen sind und rechtsver-
bindlich unterschrieben waren. Das güns-
tigste Angebot hat die Firma Vogel-Bau 
aus Lahr mit einer Angebotssumme von 
187.723,84 € unterbreitet. Das teuerste An-
gebot lag bei 236.372,19 € und damit knapp 
50.000 € über dem günstigsten. Das Ing. 
Büro Zink bescheinigt der Firma Vogel-Bau, 
dass diese über das notwendige Personal 
und Gerät für eine fach- und fristgerechte 
Ausführung verfügt. Der Vergabevorschlag 
lautet daher den Auftrag für die Erd- und 
Straßenbauarbeiten Südhang an die Firma 
Vogel-Bau aus Lahr zum Angebotspreis von 
187.723,84 € zu erteilen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
Auftragsvergabe gem. Vergabevorschlag an 
die Firma Vogel-Bau. 
  
Stellungnahme zu Bauanträgen
• Antrag auf Teilabriss und Neubau Verkaufs-

bereich, Ausbau Spitzboden zu Wohnung, 
Neubau Maschinenhalle auf Flst. Nr. 216/1.

 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Ein-
vernehmen. 
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Bekanntgaben
• Der Bürgermeister gibt bekannt, dass Fabi-

an Rießle erneut einen Weltcup-Sieg in der 
Nordischen Kombination erringen konnte. 
Die Gemeinde St. Märgen gratuliert herz-
lich dazu.

• Das Elektro-Fahrzeug der HTG ist nun vor 
Ort und kann ab sofort von Gästen sowie 
Einheimischen genutzt werden.

 

Frageviertelstunde 
Es wird die Frage nach dem Beginn der Stra-
ßensanierung Südhang gestellt. Dieser ist 
im April vorgesehen. 

Außerdem wird die Problematik mit Hunde-
kot auf den Gehwegen und Straßenrändern 
angesprochen. Es sollte ein Hinweis im Ge-
meindeblatt erfolgen. 

FÜR UNSERE 

MITBÜRGER NOTIERT

Hallenbad St. Peter – 
Ö� nungszeiten in den 
Fastnachtsferien 

Das Hallenbad St. Peter bleibt am Rosen-
montag, 08.02.2016, ganztägig geschlossen; 
im Übrigen gelten während der Fastnachts-
ferien die üblichen Ö� nungszeiten: 

Mi., Do. und So.:   9.00 - 12.00 Uhr;   Mi., Fr. 
und Sa.: 15.00 - 20.00 Uhr;  Di.: geschlossen. 
 
 

Jugendmusikschule 
Dreisamtal e.V.   

Mitgliederversammlung 
Wir möchten Sie herzlich einladen zur Mit-
gliederversammlung der Jugendmusikschu-
le Dreisamtal e. V. am Mittwoch, 17.02.2016 
um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus in Wagen-
steig, Buchenbach, Dorfstr. 13. 

Tagesordnungspunkte:
1. Bericht des Leiters der JMS
2. Kassenbericht und Beschlussfassung 

zur Jahresrechnung 2015
3. Prüfungsbericht der Rechnungsprüfer
4. Wahl der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes und des Kas-

senverwalters
6. Honoraranpassung für die „Freien Mit-

arbeiter“ und Unterrichtsgebührenan-
passung

7. Haushaltsplan 2016
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes

 

VHS St. Märgen 

Das neue VHS-Programm ist da!
Es wird diesen Mittwoch, 03.02.2016 an alle 
Haushalte im Ort verteilt. Weitere Exemplare 
liegen dann in der Sparkasse und Volksbank 
aus. Eine Übersicht, was in den kommenden 
Monaten von der VHS in St. Märgen so alles 
angeboten wird, � nden Sie außerdem in 
diesem Gemeindeblatt. Aktuelle Infos über 
Veranstaltungen und Dozenten der VHS 
in St. Märgen � nden Sie auch auf unserer 
Homepage www.vhs-st-maergen.de. 
Lassen Sie uns auf Ihre Anmeldung nicht all-
zu lange warten: Anmeldungen für alle Kurse 
nimmt die VHS in St. Märgen, Tel. 07669/486 
oder per Fax unter 07669/9218007 entge-
gen! 

TOURIST

INFORMATION

Veranstaltungen  

Donnerstag, 04.02.2016
11:11 Uhr St. Märgen, Dorfbrunnen Betzit-
glunki St. Märgen e. V. Narrenbaumstellen 
Traditionell wird am Schmutzige Dunschdig 
der Narrenbaum in der Dorfmitte aufge-
stellt. Dazu heißen Sie die Betzitglunki herz-
lich willkommen.
Wir sind alle Betzitglunki, Betzitglunki Narri 
Narro!
Denn ein jeder Betzitglunki freut sich so und 
ist so froh!

Donnerstag, 04.02.2016
18:11 Uhr St. Märgen, Hotel Löwen Fasnet - 
Schmutziger Dunschdig 
Das Närrische Treiben beginnt am „Schmut-
zige Dunschdig“ um 18.11 Uhr mit dem 
Hemdglunker-Umzug vom Rathaus zur 
Tankstelle. 
Um 20.11 Uhr beginnt die Hemdglunker-
party mit Barbetrieb im Hotel Löwen in St. 
Märgen. 
Veranstalter: Betzitglunki St. Märgen

Freitag, 05.02.2016
17:00 - 19:30 Uhr St. Märgen, Tourist-Infor-
mation, Rathausplatz 6 Geführte Fackel-
wanderung 
Erleben Sie das Winterpanorama von St. Mär-
gen bei Dämmerung . Mit dem Wanderfüh-
rer und mit Fackeln ausgestattet, wandern 
wir durch die verschneite Winterlandschaft 
und wärmen uns mit einem Glühpunsch auf. 
Jung und Alt sind herzlich Willkommen!
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen. 

Das neue Programm der Volkshochschule in St.Märgen
   Unser ausführliches Programm der VOLKSHOCHSCHULE DREISAMTAL erhalten Sie im Rathaus, in den Geschäften, sowie in der Sparkasse und Volksbank in St. Märgen

Veranstaltungen der VOLKSHOCHSCHULE DREISAMTAL in St. Märgen im Frühjahr / Sommer 2016/1 geordnet nach Kursbeginn:
Kurs Beginn Wochentag Uhrzeit Raum Termine Leitung Gebühr Kurs-Nr.Kurs-Nr.

Reise   Magische Orte: Laos - Kambodscha - Thailand 16. Februar 23 Tage lt. Programm Eugen Rombach ab 3298 € ZA11031-MZA11031-M

Wirbelsäulengymnastik für alt und jung 4. März freitags 17.00 bis 18.00 Uhr Turnhalle 14 Team 57,00 € Z30338-MZ30338-M

Rückengerechter Fitnessmix 4. März freitags 18.00 bis 19.00 Uhr Turnhalle 14 Team 57,00 € Z30314-MZ30314-M

Rückentraining - Pilates 4. März freitags 19.15 bis 20.15 Uhr Turnhalle 14 Team 57,00 € Z30188-MZ30188-M

Rückengerechte Ausgleichsgymnastik 4. März freitags 20.30 bis 21.30 Uhr Turnhalle 14 Team 57,00 € Z30324-MZ30324-M

Clever versichern für junge Menschen - praktische Tipps 15. März Dienstag 19.00 bis 22.00 Uhr Aula 1 Dr. Bischoff & Dr. Hager GmbH 30,00 € Z11653-MZ11653-M

Klettern für Kinder von 6 bis 14 Jahren 9. April Sa & So 10.15 bis 13.30 Uhr DAV Kletterhalle 2 Lydia Kaboth 48,00 € ZA30252-MZA30252-M

Wurzelbrot, das beste Stangenbrot 15. April Freitag 18.30 bis 21.30 Uhr Küche 1 Rudolf Schwär 12,00 € Z30738-MZ30738-M

Fladenbrot, einfach und lecker 6. Mai Freitag 18.30 bis 21.30 Uhr Küche 1 Rudolf Schwär 12,00 € Z30738-MZ30738-M

Taubergießen im Frühjahr - Exkursion mit Bootsfahrt 22. Mai Sonntag 09.00 bis 18.00 Uhr Exkursion 1 Dr. Frank Hohlfeld 38,00 € Z11122-MEZ11122-ME

Kräuterspaziergang mit anschließendem Wildkräuter-Menü 4. Juni Samstag 14.00 vis 17.00 Uhr Krummholzenhof 1 Gertrud Kaltembach 20,00 € ZA30721-MZA30721-M

Kultur & Natur im Wanderparadies Sizilien 7. Mai 15-tägige Erlebnisreise Reise Eugen Rombach 2.450,00 € 
Beachten Sie auch unsere Ermäßigungen von 10 bis 50% auf unsere Kursgebühren! Die Bedingungen hierfür finden Sie in unserem Programm 16/1.            
Duch eine frühzeitige Anmeldung sichern Sie sich nicht nur einen Platz in dem von Ihnen gewünschten Kurs - Sie ersparen uns auch die Kosten für weitere Werbung:            
Deshalb sollten Sie sich gleich bei der Volkshochschule in St. Märgen, Telefon 07669 / 486,
E-Mail: info@vhs-st-maergen.de oder per Fax unter 07669 / 921 8007 anmelden!
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Dauer: ca. 2,5 Stunden. Anmeldung bis 
12.00 Uhr inder Tourist-Information St. Mär-
gen oder in den Tourist-Informationen der 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (Tel. 
07652-1206-0) erforderlich!
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen.Warme 
Kleidung und festes Schuhwerk erforder-
lich! Preis: Erw. 4 €, Kinder 3 €  

Freitag, 05.02.2016
19:33 UhrS t. Märgen, Vereinslokal Glashüt-
te Närrisches Treiben im Vereinslokal mit 
DJ Paulibur in der Glashütte. Veranstalter: 
Trachtenkapelle St. Märgen    

Samstag, 06.02.2016
10:00 - 12:00 Uhr St. Märgen, Langlaufcenter 
Club Thurner Spur 2-Tages-Langlaufkurs 
in St. Märgen Faszination – SkilanglaufIn-
mitten einzigartiger Natur fühlen Sie die 
Leichtigkeit des Gleitens, � nden die Balance 
des Gleichgewichtes und die Freude beim 
Abfahren. Folgen Sie Ihrem Atem, spüren 
Sie Ihren Körper bei Kälte und Schnee – ein-
fach nur pures Glücksgefühl. In Einklang 
kommen mit sich selbst - mit allen Sinnen. 
Samstag, 06.02. und Sonntag, 07.02.2016 - 
Anmeldung und Infos bei: Verena Möst, Tel. 
07669/1236, verenamoest@t-online.de. Pri-
vatstunden oder Kurse auf Anfrage möglich! 
Die Ausrüstung kann geliehen werden bei: 
Ski- und Rodelverleih Mark, Feldbergstr. 19, 
Tel. 07669/259.    

Samstag, 06.02.2016
13:00 - 17:00 Uhr St. Märgen, Rathausplatz 2
Ausstellung „Auf einer Linie“ kunsthaus 
St. Märgen Es handelt sich um Öl-/Aqua-
rellmalerei vom Künstler und Architekten 
Fred Rolf aus Freiburg, Linienätzungen/
Radierungen von Prof. Eberhard Brügel aus 
Freiburg und kalligra� schen Werke von Jo-
hann Maierhofer aus Regensburg.Infos: Tel. 
07669-939001, mail@kunsthaus.info, www.
kunsthaus.de. Ö� nungszeiten: Sa, So 13-
17 Uhr /Die angegebenen Ö� nungszeiten 
geltennur bei guten Wetterverhältnissen. 
Aktuelle Infos zu den Ö� nungszeiten � nden 
Sie auf unserer Homepage www.kunsthaus.
deGruppenführungen auf Anfrage. 
   
Samstag, 06.02.2016
13:00 - 16:00 Uhr St. Märgen, Weißtannen-
halle Romantische Pferdeschlittenfahrt 
Romantische Pferdeschlittenfahrt durch 
die St. Märgener Winterlandschaft. Je nach 
Schneelage mit dem Pferdeschlitten oder 
mit der Pferdekutsche.Genießen Sie bei 
der 30 minütigen Schlitten-/ Kutschfahrt 
die kühle Luft und die schöne Aussichten.
Tre� punkt: Schwarzwaldhalle / Weißtan-
nenhalleAnmeldung bis 12:00 Uhr bei der 
Tourist-Information St. Märgen erforderlich. 
Tel. 07652-1206-8390   Erwachsene: 
9,00 EuroKinder: 5,00 Euro  

Samstag, 06.02.2016
20:11 Uhr St. Märgen, Schwarzwaldhalle 
Bunter Abend - Fasnachtveranstaltung 
der St. Märgener Vereine Es erwartet Sie 

ein buntes Programm für alt und Jung! 
Buspendeldienst ab 19.00 Uhr vom Dorf zur 
Schwarzwaldhalle und zurück! 
   
Sonntag, 07.02.2016
10:00 - 13:00 Uhr St. Märgen, Rathausplatz 1
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte   
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. Sonderausstellung „ 
Schwarzwalduhren, altes Handwerk - NEU 
vom 17.05.2015 bis 14.02. 2016Sie erhalten 
Einblicke in den Enthusiasmus von Samm-
lern alter Schwarzwalduhren und die Wie-
derentdeckung alter Handwerkskunst, kom-
biniert mit geeigneten, heute verfügbaren 
Materialien und Fertigungsmethoden.Der 
Besuch ist nur im Rahmen einer Führung 
möglich! Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr E i n -
tritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre 
und Gäste mit Hochschwarzwald Card Ein-
tritt frei

Sonntag, 07.02.2016
10:00 - 12:00 Uhr St. Märgen, Langlaufcenter 
Club Thurner Spur 2-Tages-Langlaufkurs 
in St. Märgen Faszination – SkilanglaufIn-

mitten einzigartiger Natur fühlen Sie die 
Leichtigkeit des Gleitens, � nden die Balance 
des Gleichgewichtes und die Freude beim 
Abfahren. Folgen Sie Ihrem Atem, spüren 
Sie Ihren Körper bei Kälte und Schnee – ein-
fach nur pures Glücksgefühl. In Einklang 
kommen mit sich selbst - mit allen Sinnen. 
Samstag, 06.02. und Sonntag, 07.02.2016 - 
Anmeldung und Infos bei:Verena Möst, Tel. 
07669/1236, verenamoest@t-online.de. Pri-
vatstunden oder Kurse auf Anfrage möglich! 
Die Ausrüstung kann geliehen werden bei: 
Ski- und Rodelverleih Mark, Feldbergstr. 19, 
Tel. 07669/259.    

Sonntag, 07.02.2016
13:00 - 17:00 Uhr St. Märgen, Rathausplatz 2
Ausstellung „Auf einer Linie“ kunsthaus 
St. Märgen Infos: Tel. 07669-939001, 
mail@kunsthaus.info, www.kunsthaus.de
Ö� nungszeiten: Sa, So 13-17 Uhr /Die an-
gegebenen Ö� nungszeiten geltennur bei 
guten Wetterverhältnissen. Aktuelle Infos zu 
den Ö� nungszeiten � nden Sie auf unserer 
Homepage www.kunsthaus.deGruppenfüh-
rungen auf Anfrage.    

Sonntag, 07.02.2016
14:11 Uhr St. Märgen, Glashütte Kinderfas-
net Glashütte 14.11 Uhr Umzug/Kinderfas-
net im Vereinslokal in der Glashütte.

E-Carsharing im Hochschwarzwald – auch für Einheimische 

Die Ferienregion Hochschwarzwald freut sich, Ihnen die Weiterführung des ersten touris-
tischen E-Carsharings in Deutschland vorstellen zu können. 
Seit Ende Januar 2016 steht Ihnen in St. Märgen an der Stromtankstelle bei der Tourist 
Information ein Fahrzeug im Rahmen des E-Carsharings zur Verfügung. 
In nur wenigen Schritten können auch Sie eines der Elektroautos im Rahmen des Carsha-
rings nutzen:
1. Registrieren Sie sich einmalig unter www.hochschwarzwald.de/carsharing. Dafür be-

nötigen Sie lediglich Ihre Führerscheinnummer und eine Kreditkarte.
2. Besuchen Sie die Tourist-Information in St. Märgen.
3. Die Mitarbeiter der Tourist-Information prüfen Ihren Führerschein und stellen Ihnen 

einen Lap-ID-Chip als Aufkleber zur Verfügung. Dieser Chip wird auf Ihren Führer-
schein geklebt und kostet einmalig 19,00 Euro.

4. Mit diesem Chip lässt sich das Auto für den reservierten Zeitraum schlüssellos ö� nen 
und schließen.

5. Sie sind bereit zur Buchung eines brandneuen BMWi3 unter www.hochschwarzwald.
de/carsharing. Die Fahrzeuge stehen auf ausgewiesenen Parkplätzen an Stromtank-
stellen im Hochschwarzwald und können ab 10 Tage vor Fahrtantritt gebucht wer-
den.

Nutzerpreise: 
Je angefangener Stunde €   6,90 
Tagespauschale (24 Stunden) € 99,00 
  
Kunden der Sparkasse Hochschwarzwald: 
Je angefangener Stunde €   4,90 
Tagespauschale (24 Stunden) € 79,00 
  
Die o.g. Nutzerpreise sind inkl. MwSt. und Strom (nur an 
Stromtankstellen im Hochschwarzwald). 
Ausführliche Informationen zur Reservierung, AGB´s, Preisstruktur, Standorte der 
Stromtankstellen und den BMW i3 � nden Sie ebenfalls unter: www.hochschwarzwald.
de/carsharing 
Nutzen Sie unser Erö� nungsangebot und lernen Sie den Fahrspaß eines Elektroau-
tos kennen: 
Wenn Sie sich vom 03.02.2016 - 09.02.2016 registrieren und in diesem Zeitraum in der 
Tourist-Information den Lap-ID-Chip kaufen dann erhalten Sie diesen zum Erö� nungsan-
gebot von nur 9,90 € anstatt 19,00 €. 
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Montag, 08.02.2016
14:00 Uhr St. Märgen, Trafohaus hinter dem 
Hotel DER HIRSCHEN Geführte Schnee-
schuhwanderung um St. Märgen Erleben 
Sie die bezaubernde Schneelandschaft um 
St. Märgen mit unserem Schneeschuh-Tou-
renführer Edgar Leitner. Schneekleidung 
und feste Wanderschuhe erforderlich! 
Rucksackverp� egung nicht vergessen! An-
meldung bitte bei Edgar Leitner, Tel. 07669-
939200. Schneeschuhe und Stöcke können 
beim Sportgeschäft Mark, Feldbergstr. 19, 
St. Märgen, Tel. 07669-259 ausgeliehen wer-
den.Dauer ca. 2 - 3 h, Mindestteilnehmer-
zahl: 6 Personen Kosten/Teilnahme: 5,00 €

Montag, 08.02.2016
14:11 UhrS t. Märgen, Schwarzwaldhalle 
Kinderfasnet Kinderfasnet mit Programm 
und der Betzitglunkizunft in St. Märgen in 
der Schwarzwaldhalle.
    
Dienstag, 09.02.2016
19:11 Uhr St. Märgen, Dorfbrunnen 
Fasnetverbrennung 
Um das Narrenfeuer beim Dorfbrunnen lau-
fend, verabschieden sich die Betzitglunki 
und alle anderen Narren unter Wehklagen 
von der Fasnet 2016, anschließend Kehraus 
im Hotel Löwen.    

Mittwoch, 10.02.2016
10:00 - 13:00 Uhr St. Märgen, Rathausplatz 1
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, 
Uhrengeschichte  Der Besuch ist nur im 
Rahmen einer Führung möglich!Führung: 
Sonn- und Feiertags 10:15 | 11:45 Uhr  E i n -
tritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre 
und Gäste mit Hochschwarzwald Card Ein-
tritt frei  

KIRCHEN

NACHRICHTEN
 

Seelsorgeeinheit 
St. Märgen – St. Peter 

Gottesdienste in St. Märgen 

Mittwoch, 03.02.2016 
Pfarrkirche, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier mit 
Kerzenweihe und Austeilung des Blasius-Se-
gens 
Freitag, 05.02.2016 
Pfarrkirche, 08.00 Uhr - Eucharistiefeier mit 
Segnung des Agathabrotes 
Glashütte, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Sonntag, 07.02.2016 
Pfarrkirche, 10.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Familiengottesdienst zur Fasnet 
Aschermittwoch, 10.02.2016 
Pfarrkirche, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier mit 
Austeilung der geweihten Asche 
  
Sämtliche Gottesdienste unserer Seelsor-
geeinheit � nden Sie im aktuellen Kloster-
schlüssel oder unter www.klosterdoerfer.de. 

Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen 

Gottedienste 
Sonntag, 07.02.2016 
10 Uhr - Gottesdienst (Pfr. Wol� ) im Öku-
men. Zentrum Stegen 
Predigt auf alemannisch, siehe nachstehen-
der Artikel 
Sonntag, 07.02.2016 
18 Uhr - Gottesdienst (Pfr. Geyer) in der kath. 
Pfarrkirche St. Märgen 
  
Bigoschd, verstoht dä öbber? Predigt im 
alemanischen Dialekt 
Wer gerne Alemannisch hört, wird sich am 
07.02.2016 (Fastnachtssonntag) im Ökume-
nischen Zentrum in Stegen wohl fühlen. 
Pfarrer Hellmuth Wol�  hält die Predigt auf 
Alemannisch. 
Beim Gottesdienst um 18.00 Uhr in St. Mär-
gen spricht Pfr Friedrich Geyer Hochdeutsch. 

Zum Gottesdienst in Stegen schreibt der 
Seelsorger aus Hinterzarten: 
Selbigsmol, wie die Sache us em Neue 
Teschtament bassiert sin, hän die eine 
Aramäisch gschwätzt, die andere Griechisch 
und wieder anderi Latinisch. Jedesmol 
het mer die Sache miesse übersetze in sini 
Sproch, me het auch anderi Wörte � nde 
mien, wil’ s mängi in de eigene Sproch gar 
nit geh het. Wo’ s dann theoretisch worden 
isch, isch des no schwieriger gsi. Oder sage 
Sie mol »O� enbarungsgeschen« im Dialekt! 
Vieli im Dreisamtal schwätze gar kai Dialekt, 
sundern säll, was ihne Hochdütsch dunkt. 
So blibt em Dialekt oft numme no ei Plätz-
li: Dehaim. Grad eso, wie‘s eine us Karlsruh 
gsait hat: »D’ Sproch für dehaim rum«. Un 
des wän mir in de Predigt am »Fasnetssunn-
tig« probiere und des, was für dä Tag in de 
Bible stoht, in unsi Sproch für dehaim rum 
übersetze. 
De Rescht vom Gottesdienst isch dann wie-
der in Hochdütsch, damit mängi au ohni de 
Geischt vo Pfingschte öbbis verstöhn. I h r 
Hellmuth Wol�  

BERICHTE 

DER VEREINE

Trachtenkapelle 
St.Märgen-Glashütte e.V. 

Die Mitgliederversammlung der Trachtenka-
pelle St.Märgen-Glashütte � ndet am Sams-
tag, 13.02.2016 um 20.00 Uhr im Vereinslo-
kal in der Glashütte statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Freunde 
und Gönner der Kapelle herzlich eingela-
den. 
  
 Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzen-

den

2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Dirigenten
7. Bericht über Probenbesuch
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Neuwahlen
10.  Verschiedenes ( Wünsche und Anträge )
 
 

Bunter Obend 

Am Samschdig 6. Februar isch es widder so 
witt 
kumme in´d Halle un bringe alle mit. 
Mit Euch möchte mir Verein do Fasnet ma-
che 
kumme in´d Halle un liens recht krache. 
Ab de siebene dut Feuerwehr euch zun de 
Halle nu�  bringe 
do kann de Obend jo scho mal gut beginne 
Bim Trio Zünftig kann ma ´s Tanzbei schwin-
ge 
un lost nu so manches Liedli mitsinge 
zum lache natürlich au ä Programm mir ma-
che 
do erfahrener dann viellicht di neuste Sache 
un wer dann in de Nacht nuch en rechte 
Hunger wiederfährt 
er zum Katerfrühstück ins Abseits dann 
ikehrt. 

 

Kinderfasnacht 

Am Rosemändig um 1411 Uhr isch es widder 
so witt, 
mir ho� e ihr hän au alle Zitt 
s´isch Kinderfasnet in de Halle 
do lämmer´s kräftig knalle. 
Bin lustigem Programm von klei un groß 
got vor lache ho� entlich keinem was in´d 
Hos. 
U�  Kuchespende freue mir uns enorm, 
ho� entlich bringe viel was in´d Form. 
Im vorrus din mir Glunki scho mal Danke 
sage 
un wünsche Euch alle recht närrische Tage. 

INTERESSANTES & 

WISSENSWERTES

Agentur für Arbeit Freiburg 

Ö� nungszeiten an Fasnacht 
Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcen-
ter Freiburg, die Jugendberufsagentur „Gleis 
25“ und die Familienkasse Freiburg sind am 
„Schmutzigen Donnerstag“ bis 16.00 Uhr 
und am Rosenmontag bis 12:30 Uhr geö� -
net. 
Für das Jobcenter Breisgau-Hochschwarz-
wald gelten an Fasnacht die bekannten Ö� -
nungszeiten mit Ausnahme der Geschäfts-
stelle Breisach. Sie ist am Rosenmontag 
geschlossen. 
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Studium zu Ende – was nun? 
Am Donnerstag, 11.02.2016, informieren 
Experten der AOK - Die Gesundheitskasse 
Südlicher Oberrhein, des Jobcenter Freiburg 
und des Hochschulteams der Agentur für 
Arbeit Freiburg über den Übergang vom 
Studium in den Beruf. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude I 
(Hörsaal 1199) der Albert-Ludwigs-Univer-
sität Freiburg und endet voraussichtlich um 
19:45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
  
Aussichten von Wirtschaft und Arbeits-
markt 2016 
Trotz Euro-Schuldenkrise, schwächelnder 
Konjunktur in China, Krisen im Nahen Osten 
und Flüchtlingswelle in Europa zeigen sich 
Wirtschaft und Arbeitsmarkt in Deutsch-
land robust wie selten. Doch bleibt das so? 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Forum 
Bundesbank“, das erstmals in Freiburg aus-
gerichtet wird, beschäftigen sich am Diens-
tag, 16.02.2016, zwei renommierte Wirt-
schaftsexperten mit dieser Frage. 
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr in der 
Eingangshalle der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Sie richtet sich an 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung un-
ter Fax: 0711/944-1934 oder per E-Mail unter 
pressestelle.hv-bw@bundesbank.de. 
 
 

Gemeinde Stegen - 
Stellenausschreibung  

Die Gemeinde Stegen sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für den Gemein-
de-Bauhof eine/n Bauhofmitarbeiter/in. 
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne un-
ser Bauhofeinsatzleiter, Herr Thomas Kette-
rer unter der Tel. 07661/396939 oder unser 
Hauptamtsleiter, Herr Georg Link unter der 
Tel. 07661/396923. Haben wir Ihr Interes-
se geweckt und sind Sie bereit, sich in ein 
vielfältiges Aufgabengebiet einzuarbeiten, 
dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung, die Sie bis zum 14. Februar 
2016  an die Gemeindeverwaltung Stegen, 
Dorfplatz 1, 79252 Stegen senden. 
Die vollständige Stellenausschreibung � n-
den Sie im Internet unter: www.dreisampor-
tal.de/stegen/ausschreibung  

 

Unterstützung im 
Online-Handel 

Immer mehr Händler nutzen den Vertriebs-
weg Internet. Doch wie klappt der perfek-
te Start in den Online-Handel? Kompakte 
Informationen bietet der E-Commerce Tag 
am Mittwoch, 17.02.2016, in der Oberr-
heinhalle auf dem O� enburger Messege-
lände. Zielgruppe sind Händler, die in den 
elektronischen Handel einsteigen möchten 
oder gerade in der Optimierungsphase sind. 
Weitere Informationen sowie Anmeldemög-
lichkeiten � nden Interessierte unter www.
ecommerce-tag.de. Fragen beantwortet bei 

der IHK Südlicher Oberrhein Thomas Kaiser. 
Kontakt: Tel. 07821/2703-640 oder E-Mail: 
thomas.kaiser@freiburg.ihk.de. 
 
 

Berufsbegleitende Weiterbil-
dung zum Sozialfachwirt 

Start der nächsten Weiterbildung ist am Frei-
tag, den 03.06.2016. Zielgruppe sind im Ge-
sundheits- oder Sozialwesen Tätige u.a. Er-
zieherinnen, P� egekräfte, Arzthelferinnen, 
Mitarbeiter aus der Schulbetreuung. 
Infoabend am 24.02.2016 Beginn 18.00 
Uhr. Weitere Informationen: IKS Institut für 
Bildung und Management, Zell i. W., Schef-
felstr. 2 (Eingang Grundschule Zell). Tel. 
07625/918837-0, www.iks-zell.de. 
 
 

Gemeinde Hinterzarten - 
Stellenausschreibung  

Die Gemeinde Hinterzarten stellt zum 01. 
August 2016 eine/n Kassenverwalter/in  
befristet auf 3 Jahre ein. 
Gerne erwarten wir Ihre aussagekräftige Be-
werbung bis spätestens 27. Februar 2016. 
Anschrift: Gemeinde Hinterzarten, Rathaus-
straße 12, 79856 Hinterzarten 
Einzelheiten zur Ausschreibung unter: www.
gemeinde-hinterzarten.de 
 
 

Stadt Lö�  ngen - 
Stellenausschreibung 

Die Stadt Lö�  ngen (7.550 Einwohner) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 
Leiter/in des Hauptamtes für die Zeit der El-
ternzeitvertretung. 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen die Leitung des Hauptamtes mit Bür-
gerbüro, Personalabteilung und Standesamt 
(Standesbeamtin/er), Ö� entliche Sicherheit 
und Ordnung, Organisation und Durchfüh-
rung von Wahlen, allgemeine Rechtsange-
legenheiten (Satzungs- und Vertragsrecht), 
Presse- und Ö� entlichkeitsarbeit, Schul- 
und Kindergartenwesen, Jugendarbeit, all-
gemeine Verwaltung, Angelegenheiten des 
Altenp� egeheims St. Martin sowie Sonder-
aufgaben für den Bürgermeister.   

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens 29.02.2016 an das Bür-
germeisteramt, Rathausplatz 1, 79843 Löf-
� ngen. Telefonische Auskünfte erteilt Frau 
Drescher, Tel.: 07654/802-31. Weitere Infor-
mationen zur Stadt Lö�  ngen und die voll-
ständige Stellenausschreibung � nden Sie im 
Internet unter www.loe�  ngen.de. 
 
 

Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald - Ausbildungsplatz 

Ausbildung zum Gärtner (m/w) in der Fach-
richtung Obstbau beim Lehr- und Versuchs-
garten des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald. 

Noch bis Ende Februar 2016 können sich 
Interessierte für eine Ausbildung zum Gärt-
ner, Fachrichtung Obstbau, bewerben. Vor-
aussetzung dafür ist mindestens ein Haupt-
schulabschluss oder ein gleichwertiger 
Abschluss. Die Ausbildung beginnt am 1. 
September 2016. 
Interessierte können sich jetzt online unter 
www.breisgau-hochschwarzwald.de über das 
dortige Stellenportal bewerben. Dort gibt es 
auch weitere Informationen zur Ausbildung. 
 
 

Sprachheilkindergarten in  
Friedenweiler - Rötenbach 

Für das Kindergartenjahr 2016/17 (vom 
01.09.2016 bis 31.7.2017 suchen wir  
zwei Praktikantinnen (m/w) auf der Basis 
des Bundesfreiwilligendienstes 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sen-
den Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Sprachheilkindergarten, Mühlenstrasse 
3, 79877 Friedenweiler- Rötenbach, Tel. 
07654/77067, Wmail: villa@purzellino.de, 
Homepage: www.purzellino.de. 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen die 
Kindergartenleiterin, Frau Korge, gerne zur 
Verfügung. 
 
 

Tanzsportclub Dreisamtal - 
Kinder- und Jugendtanzen 

Jeden Freitagnachmittag bietet der Tanz-
sportclub Dreisamtal in der Kageneckhalle 
in Stegen Tanzunterricht für Kinder und 
Jugendliche an, die sich gern zu Musik be-
wegen. Um 16 Uhr erlernen Teenager ab 14 
Jahren die klassischen Gesellschaftstänze 
wie Chacha, Langsamer Walzer und Jive, 
aber auch Discofox und Salsa. Um 17 Uhr 
tanzen die Älteren ab etwa 17 Jahren. Neu 
aufbauen möchte der TSCD eine Gruppe 
(Start am 19. Februar) um 15 Uhr, die für 
Kinder ab 9 Jahren angeboten wird. Ob mit 
Geschwister, der Schulkameradin oder bes-
ten Freundin, in dieser Gruppe werden die 
ersten Schritte erlernt; dabei steht der Spaß 
an der Bewegung im Vordergrund. 
Hast du Interesse, dann melde dich bei uns: 
Tanzsportclub Dreisamtal, Iris Möller, Tele-
fon 07661/ 987329. 

Gewerbe Akademie Freiburg 

Das Grundwissen für die Lohnabrech-
nung lernen 
Selbstständig Entgeltabrechnungen durch-
führen können ist das Ziel eines Grundla-
genseminars ab dem 08.03.2016 an der 
Gewerbe Akademie Freiburg. Anhand von 
Fällen aus der Praxis wird das Basiswissen 
während 40 Unterrichtsstunden vermittelt. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Tel. 0761/15250-0 oder 
im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Ende des redaktionellen Teils



Am Freitag, 5. Februar

ist Agathatag!

Wir lassen wie jedes Jahr Brot weihen.

Abholung der Brote nach der Messe 

um 8.45 Uhr.

Bestellung erbeten unter Tel. 07669 226

Bäckerei Schuler

Am Rosenmontag bleibt unser 

Blumengeschäft geschlossen!
Bestellungen werden gerne ausgeliefert!!

Vormerken: 14. Februar ist Valentinstag

Sonntagvormittags geöffnet !!! Tel. 3 09







Zahnarzt Dr. M. P. Heck
Lärchenstraße 7, 79256 Buchenbach, Tel. 07661-93150

Unsere Praxis ist vom 

8. bis 12. Februar 2016 

geschlossen.

Vertretung: Praxis Dr. Kobialka in Stegen, 
Tel. 07661 - 980 494

Den zahnärztlichen Notdienst für das Wochenende 
und den Rosenmontag erfahren Sie unter der 

Nummer 01803 222 555 45

Dr. Mikhail Peter Heck mit Team

Kleiner Kühlschrank/Box
(ideal auch im Büro) kaum gebraucht VB 50 Euro

Telefon 07669 282 00 49


